
Vögel sehr hoch bezahlt werden. Seine Hoheit ließen 
mich also rufen, nahmen mir die ganze Ladung Rum 
ab, und gaben mir für den Papagei 30 Stück Dukaten; 
zugleich fragten sie mich, ob ich nicht in dem Harem 
höchst ihrer Weiber bleiben, für dieselben Kleider 
machen, und gegen ein gutes monatliches Honorar, 
dieselben in allerlei europäischen Dingen unterrichten 
wollte. [...]

[Es] entstand bei uns eines Morgens im Harem ein 
Tumult [...] und (ich) erfuhr, daß der Prinz bei der 
Nacht in die Gebirge geflohen sei, indem ihm heute 
hätten die Augen ausgestochen werden sollen. Eini-
ge Tage danach kam der Prinz wieder zurück [, um 
sich persönlich zwecks Klärung der Vorwürfe zum 
Schah zu begeben …]. Der Prinz traf also Anstalt, 
um abzureisen, und gab mir, da er noch den Rhum 
und ein drei monatliches Honorar schuldete, zwei 
Anweisungen, auf deren Vorweisung der Kassier 
mich auszahlen sollte. So oft ich zu diesem kam, hieß 
es immer: saba das heißt: morgen, ein Gebrauch, 
den die orientalischen Kassiere sehr gerne aus-
üben, und Einen so lange >auf morgen< bestellen, 
bis Einem die Geduld vergeht [...]. Allein ich war 
>kein heuriger Hase< und drang eines Tages zu  
dem Bruder des Prinzen, als er gerade im Divan 
(Rathe) saß, und verlangte die bedungene Zahlung. 
Die versammelten Muselmänner waren nicht wenig 
erstaunt, ein Frauenzimmer eine so entschiedene 
Sprache führen zu hören; allein der Prinz fand meine 
Forderung richtig und gerecht, und erließ an den Kas-
sier den Befehl, mich unverzüglich auszuzahlen; als 
ich nun zu diesem kam, verlangte er die Anweisungen, 
und ich Narr gab sie ihm auch, worauf der Schurke 
ganz kaltblütig sagte: ich wäre jetzt schon bezahlt, 
und solle ihn nur wieder klagen, wo es mir beliebe. 
All meine sofortigen Schritte wären nutzlos gewesen; 
denn ich erinnerte mich noch sehr deutlich auf die 
christliche und türkische Justiz in Constantinopel.
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Das Ungesagte
von Heide Loisel

Verträge
zwischen Herzen geschlossen
verbergen
kleingedruckte Klauseln
hinter rosa Brillen

hier spiegeln sich 
eigene Wünsche
um Brücken zu bauen
über das Ungesagte

aus Heide Loisel: Weit entfernt dem Liebeslied. Edition Doppelpunkt, Wien 2018 

Dieses Leben
von Ilse Brem 

Dieses Leben
macht mir
nichts vor.

Ich habe seine
Schachzüge erkannt
und spiele mit.

Wir
sind
Verschworene.

Der Dritte im Bunde
setzt mich
schachmatt.

aus Ilse Brem: Bruchstücke. 
Gedichte. Österr. Literatur-
forum. Krems 1999


